
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. Februar 2005 

 

 Nr. 2005/487   

Mehrjahresprogramm Landwirtschaft: Teilprogramm für das Jahr 2004 

  

1. Ausgangslage 

Am 2. April 1996 hat der Kantonsrat die Beitragsverordnung zum kantonalen Landwirtschaftsgesetz 

(BVL) beschlossen und dafür zu Lasten der laufenden Rechnung einen Verpflichtungskredit für die 

Jahre 1996 bis 1999 von gesamthaft 7,104 Mio. Franken bewilligt. Mit rund 2 Mio. Franken davon 

sollen Projekte unterstützt werden. Für die Beurteilung dieser Projekte wurde eine Begleitkommission 

eingesetzt, welche dem Regierungsrat Antrag stellt. 

Anstelle eines neuen Verpflichtungskredites wurde auf das Jahr 2000 für das Amt für Landwirtschaft 

ein Globalbudget eingeführt, welches für die Projekte des Mehrjahresprogrammes Landwirtschaft 

(MJPL) in der ersten Periode (2000 – 2002) einen jährlichen Kredit von 400'000 Franken 

enthielt. Nach Abschluss dieser Periode wurde der Restbetrag von rund 300'000 Franken mit den 

üblichen Abzügen der Globalbudgetreserve zugewiesen. Im Globalbudget für die Periode 2003 – 

2005 wurde für das Mehrjahresprogramm Landwirtschaft wiederum ein jährlicher Betrag von 

400'000 Franken vorgesehen. Allfällige Restbeträge können dabei über die Globalbudgetreserve auf 

das folgende Jahr übertragen werden. 

2. Teilprogramm 2004 

An ihren Sitzungen vom 1. Dezember 2003 und vom 17. Juni 2004 hat die Begleitkommission be-

schlossen, dem Regierungsrat für folgende Projekte die Gewährung eines Beitrages vorzuschlagen: 

2.1 Kulturpflanzen in die Stadt 

Im Jahre 2003 wurde das Projekt „Kulturpflanzen in die Stadt“ in Koordination mit einem entspre-

chenden gesamtschweizerischen Projekt in den Städten Olten und Grenchen gestartet. In einem An-

schlussprogramm soll die Aktion im Jahre 2004 auch in der Stadt Solothurn durchgeführt werden. 

Beantragt wird bei Kosten von 28'000 Franken ein Beitrag von 10'000 Franken. 

2.2 so-natürlich Süssmost 

Die „so-natürlich“ Produktelinie soll um das Produkt Süssmost angereichert werden. Vorgesehen ist 

die Herstellung eines Qualitätsproduktes von Früchten, die aus der Region und vorwiegend von 

Hochstammbäumen stammen. Der Verkauf wird in der praktischen Bag in Box schwergewichtig über 

den Detailhandel und die Direktvermarktung abgewickelt. Der Beitrag soll die Produktentwicklung und 
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die Lancierung am Markt ermöglichen. Beantragt ist bei Kosten von rund 150‘000 Franken ein Bei-

trag von 24'300 Franken. 

2.3 Schule auf dem Bauernhof 

Immer weniger Kinder kommen heute in den Kontakt mit der Landwirtschaft. Seit längerer Zeit laufen 

deshalb in Koordination mit dem gesamtschweizerischen Projekt „Schule auf dem Bauernhof“ die 

Vorbereitungsarbeiten, damit auch den Solothurner Schulen auf fachlich ausgewiesenen Landwirt-

schaftsbetrieben ein entsprechend interessantes und professionelles Angebot gemacht werden kann. 

Der beantragte Beitrag von 35'000 Franken soll vor allem für die Information und Ausbildung der 

interessierten Landwirte sowie für die entsprechende Dokumentation der Lehrkräfte eingesetzt werden. 

2.4 Messeauftritte 2004/05 

Seit dem Jahre 2002 ist die „so-natürlich GmbH“ an verschiedensten Messen und Ausstellungen 

(Expo’02, HESO, Herbstmesse Basel etc.) aufgetreten und hat damit sowohl Werbung für ihre 

Produkte als auch Imagewerbung für die Landwirtschaft allgemein gemacht. Das Zusammengehen von 

Gewerbe und Landwirtschaft bei Ausstellungen hat sich bewährt und soll weitergeführt werden. Mit 

einem Beitrag von 30'000 Franken können rund 15 Auftritte unterstützt werden, die mit entspre-

chenden Attraktionen lebendig gestaltet werden sollen. 

2.5 Buch “Solothurner Markt” 

Der Solothurner Markt ist eine anerkannte Plattform für die Vermarktung regionaler Produkte. Mit 

dem geplanten Buchprojekt sollen die Konsumentinnen und Konsumenten über den Markt informiert 

und auf die Bedeutung der Verwendung von regionalen und saisonalen Produkten hingewiesen wer-

den. Weiter dient das Buch als Aushängeschild und Dokumentation der Vielseitigkeit der regionalen 

Landwirtschaft. Mit dem Beitrag von 10'000 Franken soll ein Teil der Restkosten gedeckt werden. 

3. Empfehlungen der Begleitkommission 

Die Begleitkommission empfiehlt gemäss ihren Beschlüssen vom 1. Dezember 2003 und vom 

17. Juni 2004 diese Projekte im oben genannten Umfang zu unterstützen. 

4. Finanzielles 

Zu Gunsten des Mehrjahresprogrammes Landwirtschaft ist im Globalbudget des Amtes für Landwirt-

schaft für die Jahre 2003 - 2005 die Summe von 1'200'000 Franken enthalten. Nach Auszahlung 

der Beiträge von gesamthaft 252'908 Franken zu Lasten der Rechnung 2003 und Abzug der für 

das Teilprogramm 2004 vorgesehenen Beiträge von gesamthaft 99'300 Franken verbleibt ein Rest-

kredit von 847'792 Franken.   

5. Beschluss 

Gestützt auf die Beitragsverordnung zum kantonalen Landwirtschaftsgesetz (BVL) vom 2. April 1996 

(BGS 921.13) und das Globalbudget 2003 bis 2005 des Amtes für Landwirtschaft 
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5.1. Von den Anträgen der Begleitkommission wird Kenntnis genommen. 

5.2. Für das Teilprogramm 2004 gemäss den Punkten 2.1. bis 2.5. werden 99'300 Franken frei-

gegeben. 
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5.3. Der Vollzug erfolgt durch das Amt für Landwirtschaft zu Lasten des Kredites Mehrjahres-

programm Landwirtschaft in seinem Globalbudget. Die Projektträger erstatten dem Amt für 

Landwirtschaft Bericht über den Verlauf und die aufgelaufenen Kosten der Projekte. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement 

Amt für Landwirtschaft (3)  

BBZ Wallierhof (2) 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Mitglieder der Begleitkommission (10, Versand durch Amt für Landwirtschaft) 

Projektträgerschaft der bewilligten Projekte (5; Versand durch Amt für Landwirtschaft) 
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